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„Durststrecke“ beendet – Erstes Schiff im Alberthafen Dresden nach 
5 Monaten Niedrigwasser 
 
Dresden, 09. Oktober 2019 – Heute Morgen hat nach fünf Monaten Niedrigwasser wieder das 
erste Schiff im Alberthafen Dresden angelegt. Beladen war es mit rund 700 Tonnen Schrott 
aus dem tschechischen Binnenhafen Decin, der ebenfalls zur SBO-Hafengruppe gehört.  

Aufgrund der positiven Pegelprognosen sind bereits weitere Schiffsverladungen in der SBO-
Hafengruppe geplant. Im Hafen Dresden wird Ende dieser Woche ein 190-Tonnen-Trafo 
verladen, der Anfang nächster Woche Richtung Antwerpen startet. Für nächste Woche ist 
dann die Verladung eines weiteren Trafos mit 183 Tonnen nach Antwerpen vorgesehen. 
Außerdem soll diesen Freitag ein weiteres Schiff mit rund 700 Tonnen Schrott im Hafen Decin 
beladen werden, welches dann nächsten Montag im Hafen Dresden entladen wird.  

 

 

Schrottentladung im Alberthafen Dresden (Foto: SBO) 
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